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Erweiterungsneubau der städt. Kita "Hiltrup-West" im Baugebiet an der Meesenstiege 
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15.09.2011 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Bericht 
 
 
Bericht: 
 
 
Ausgangslage 
 
Im Stadtteil Hiltrup entsteht westlich der Meesenstiege ein neues Wohngebiet (vorhabenbezoge-
ner Bebauungsplan Nr. 519: „Hiltrup – Westlich Meesenstiege / Milingheide“) 
 
Die Versorgungsquote im Wohnbereich Hiltrup für u3-Kinder beträgt im Kindergartenjahr 
2011/2012 29,1 %; davon 16,4 % in Kindertageseinrichtungen und 12,7 % in Kindertagespflege 
(im Vergleich dazu beträgt die gesamtstädtische Versorgungsquote 31,3 % - 18,9 % in Kitas und 
12,3 % in Kindertagespflege). 
 
Für ü3-Kinder beträgt die Versorgungsquote zum Kindergartenjahr 2011/2012 100,5 % (gesamt-
städtisch = 100,4 %). 
 
Zur Abdeckung der Bedarfe aus dem künftigen Wohngebiet sind zwei weitere Kindertageseinrich-
tungsgruppen für u3- und ü3-Kinder erforderlich. 
 
Im Rahmen des städtebaulichen Durchführungsvertrages vom Februar 2010 hat sich die Wohn + 
Stadtbau verpflichtet, die für die zwei Gruppen erforderlichen Räume im Neubaugebiet „Mee-
senstiege“ bis zum 01.08.2012 zu errichten (im Kita-Bericht 2010 wurde darüber berichtet). 
 
 
Umsetzung der Planung 
 
Im Neubaugebiet „Meesenstiege“ werden zwei neue Gruppen für die Betreuung von u3-Kindern 
und ü3-Kindern (abhängig vom bestehenden konkreten Bedarf) zum 01.08.2012 in Betrieb gehen 
 
Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit und der konzeptionellen Weiterentwicklung bestehender Ein-
richtungen wird die Einrichtung nicht als eigenständige Kindertageseinrichtung, sondern als Er-
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weiterung der in unmittelbarer Nachbarschaft befindlichen städtischen Kita „Familienzentrum 
Hiltrup-West“ betrieben. 
Neben den wirtschaftlichen Gründen bekommt dadurch auch das „Familienzentrum Hiltrup-West“ 
die Möglichkeit, sich als dann größere Einrichtung mit fünf Gruppen bedarfsgerecht und konzep-
tionell weiterzuentwickeln (für die anderen in der Nachbarschaft befindlichen Einrichtungen, wie 
z.B. die Kitas „Lummerland“ und „Burgwall“ sind Erweiterungen ebenfalls in der Umsetzung oder 
in der Planung). 
 
Damit die Kinder in der Dependance an der Meesenstiege gut betreut werden können und ein 
gutes Raumprogramm haben, entstehen neben den jeweiligen Gruppen- und Gruppenneben-
räumen sowie den Schlaf- und Pflegeräumen auch ein Mehrzweckraum und Beratungsraum für 
Elterngespräche. 
 
Das Raumprogramm ermöglicht es, die Gruppenräume flexibel und bedarfsgerecht zu nutzen. 
So ist es auch möglich, je nach Bedarfsentwicklung und konzeptioneller Weiterentwicklung der 
Gesamteinrichtung „Hiltrup-West“, die Gruppenstrukturen entsprechend anzupassen. 
 
 
Fazit 
 
Mit der Inbetriebnahme der zwei neuen Gruppen wird die Versorgung für u3 und ü3-Kinder in 
Hiltrup insgesamt weiter verbessert. 
 
Neben den bereits im Kiga-Jahr 2009/2010 und 2010/2011 durchgeführten Maßnahmen (s. Vor-
lage V/0438/2011) und den weiteren beschlossenen Planungen für die Kitas „Wielerort“ und 
„Lummerland“ (s. Vorlage V/0397/2011) tragen die neuen Gruppen an der Meesenstiege dazu 
bei, die Kindertagesbetreuungsangebote in Hiltrup bedarfsgerecht weiter auszubauen. 
 
Mit der Umsetzung aller geplanten Erweiterungsmaßnahmen steigt die u3-Versorgungsquote im 
Wohnbereich Hiltrup im Verhältnis zur heutigen Anzahl der u3-Kinder auf 36,5 %. 
 
 
 
 
 
 
 
 
I.V. 
 
 
 
gez. 
Dr. Andrea Hanke 
Beigeordnete 
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